
PROGRAMM 
JULI - DEZEMBER 2019    
FONTANESTADT NEURUPPIN
OSTPRIGNITZ-RUPPIN

www.fontanestadt.de · f

Fo
n

ta
n

e-
D

en
k

m
al

 i
n

 N
eu

ru
p

p
in

 v
on

 P
ro

f.
 M

ax
 W

ie
se

 ©
 T

ra
u

b



Service

Inhalt	 Veranstaltungskalender 	 	 4 - 11

	 Stadtplan Neuruppin 	  	12 - 13

	 Veranstaltungen 	  	14 - 63

	 fontane.kulinarik 	  	 64

	 FONTANE.RAD 	  	 65

	 Impressum 	  	 66

	 Partner 	  	67 - 72

fontane.200/Neuruppin 
	 Fontanestadt Neuruppin 
	 Karl-Liebknecht-Straße 33-34 
	 16816 Fontanestadt Neuruppin
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	 fontanestadt@fontane-200.de 
	 www.fontanestadt.de  
	 f t fontane200	  

Tourismus, Unterkünfte, Schifffahrt & Stadtführungen	
	 Tourismus-Service BürgerBahnhof GmbH 
	 Karl-Marx-Straße 1 
	 16816 Fontanestadt Neuruppin
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	 www.tourismus-neuruppin.de
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	 Auto/Reisebus: Bundesautobahn 24  
	 (Abfahrt Neuruppin oder Neuruppin Süd)

Förderer / Sponsoren

Am Mute hängt der Erfolg.
Theodor Fontane (30. Dezember 1819 – 20. September 1898) 
gilt als bedeutendster deutscher Vertreter des literarischen 
Realismus. Bis heute sind die „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ identitäts- und bildstiftend für das Land 
Brandenburg, ganz besonders für die Fontanestadt Neuruppin 
und den Landkreis Ostprignitz-Ruppin.

Das 200. Jubiläum Theodor Fontanes im Jahr 2019 wird daher 
kulturell zeitgemäß gelebte Identität vermitteln und soll einmal 
mehr dazu einladen unsere Stadt und Region kennenzulernen. 
Eingebettet in eine seenreiche Landschaft, nur 70 Kilometer 
von Berlin entfernt, finden Sie hier eine ideale Verbindung von 
Natur und Kultur auf den Spuren Theodor Fontanes.

Seine Geburtsstadt Neuruppin ist zentraler Austragungsort des 
Jubiläums. Hier wurde das Festjahr am 30. März eröffnet und 
wird am 30. Dezember 2019 beendet. Neben der Leitausstellung 
fontane.200/Autor im Museum Neuruppin und den überregio-
nalen Jugendprojekten wird es auch im zweiten Halbjahr eine 
Vielzahl hochwertiger Veranstaltungen im gesamten Landkreis 
Ostprignitz-Ruppin geben, die wir Ihnen auf den nachfolgenden 
Seiten empfehlen möchten. 

Übrigens: Ein Grund mehr hier länger zu verweilen, ist die 
Landesgartenschau 2019 in der benachbarten Stadt Wittstock/
Dosse.

Herzlich willkommen!

Jens-Peter Golde	 Ralf Reinhardt

Bürgermeister	 Landrat 
Fontanestadt Neuruppin	 Landkreis Ostprignitz-Ruppin
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Jens-Peter Golde Ralf Reinhardt

Exklusivsponsor

Medienpartner

Förderer

Mobilitätspartner
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
15. Juni - 30. Dezember 2019

Juni

23. März bis 18. August 	 Seite 16
Ausstellung | Kurt Tucholsky Museum Rheinsberg
Unausstehlich und reizend zugleich: Die Brandenburger

30. März - 30. Dezember	 Seite 14 - 15
Leitausstellung | Museum Neuruppin
fontane.200/Autor 
www.museum-neuruppin.de

30. März bis 30. Dezember	 Seite 17
Kunstinstallation | Schulplatz Neuruppin
Fontane en passant

30. März bis 30. Dezember	 Seite 18
Installation | Museum, Kulturkirche, Stadtgarten Neuruppin
Das Örtchen 

8. April bis 30. Dezember	 Seite 19
Ausstellung | Siechenhaus-Kapelle 
Theodor Fontane – Eine fotografische Spurensuche 

14. April bis 14. September	 Seite 20
Ausstellung  | Wegemuseum 
Fontanes Wanderschuh

14. April bis 8. Dezember	 Seite 21
Ausstellung | Brandenburg-Preußen Museum
Marie Goslich. Aufbruch aus der Fontane-Zeit 

26. April bis 27. Oktober	 Seite 22
Ausstellung | Tempelgarten Neuruppin
Liebstöckel und Wacholder 

26. April bis 14. Juli	 Seite 23
Ausstellung | NATUR KUNST WERK	
KlatschMOHN trifft KornBLUME

29. April bis 20. Dezember	 Seite 24
Bildungs- und Vermittlungsprogramm
Dem Wort auf der Spur 

11. Mai bis 18. Oktober	 Seite 25
Ausstellung | Gut Karwe 
Fontane trifft Knesebeck

12. Mai bis 7. Juli	 Seite 26
Ausstellung | Kiosk Ecke Schinkelstraße 
Warum eigentlich Fontane? 

16. Mai bis 30. Dezember	 Seite 27
Ausstellung | Innenstadt Neuruppin
Stadtwärts! Zu Gast in der Mark 

2. Juni bis 30. September 	 Seite 28
Ausstellung | Resort Mark Brandenburg 
„Geh’ hin und zeig’ es“

2. Juni bis 17. November	 Seite 29
Ausstellung | Kunstraum Neuruppin
Fontaneana

20. Juni
Mittsommershopping - Wir die Innenstadt
Effis Dünengeflüster

22. Juni | 17 Uhr	 Seite 32
Ausstellungseröffnung | Gutshof Ganzer
Glücklich unterwegs und frei…
Ausstellung bis 31. Oktober

28. Juni | 19 Uhr
Theater-Premiere | Tempelgarten Neuruppin
August von Kotzebue „Die deutschen Kleinstädter“

30. Juni bis 4. August	 Seite 33
Ausstellung | Kunsthaus Dosse Park
pappel witt
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Juli

1. bis 10. Juli & 5. bis 14. August	 Seite 34 - 35
#GamesCamp für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren
JFZ-Neuruppin
WORD & PLAY! www.word-and-play.de

6. Juli | 11 Uhr	 Seite 30
Führung | Schloss Rheinsberg 
Auf Fontanes Spuren durch das Schloss

7. Juli | 12 Uhr 
Orgelmatinee | Klosterkirche Neuruppin
Orgelmusik für Stadtwanderer
immer sonntags bis zum 11. August  

12./13./14. (19 Uhr) /19./20./27. Juli | 20:30 Uhr	 Seite 36
Theateraufführung | Seefestival Wustrau
„Was ihr wollt“
Shakespeare und der Theaterkritiker Fontane

13. Juli | 20 Uhr	 Seite 37
Filmvorführung | Tanz & Art Rheinsberg e.V. 
Effi Briest – Einführung Alfried Nehring

21./28. Juli | 15 Uhr	 Seite 36
Seefestival Wustrau
Fontane-Lesung

16. Juli | 20 Uhr
5. Sommerkonzert |  Klosterkirche Neuruppin
Lob der Schöpfung
Ein sommerlicher Geburtstagsgruß an Theodor Fontane

20. Juli	 Seite 38
Kultur- und Kunstaktion | Innenhöfe Neuruppin
Hereinspaziert!
Neuruppiner öffnen ihre Gärten und Höfe

27. Juli, 15 Uhr	 Seite 39
Lesung | Klosterruine Lindow 
Fontane umrahmt mit Harfenmusik

27. Juli | 19 Uhr	 Seite 40
Theater | Tempelgarten Neuruppin
Effi Briest - Schlossfestspiele Ribbeck

August

1. bis 3. August	 Seite 34 - 35
Game-Festival | JFZ Neuruppin 
WORD & PLAY! www.word-and-play.de 

2./3./4. (19 Uhr) August | 20.30 Uhr	 Seite 36
Theateraufführung | Seefestival Wustrau
„Was ihr wollt“
Shakespeare und der Theaterkritiker Fontane

2./3./9./10./16./17./30./31. August | 20:30 Uhr	 Seite 41
Synchrontheater | Gutspark Netzeband 
„Ellernklipp“ – Fontane-Krimi in Netzeband

3. August | ab 16 Uhr	 Seite 42
Wasserfest | Alt Ruppin
98. Korsofahrt 

9. bis 11. August	 Seite 43
Mit vollen Segeln durch das Fontanejahr | Ruppiner See
Fontane-Regatta 

16. August bis 12. Sep. | Mo. - Fr. 9.30 - 14.30 Uhr	 Seite 44
Ausstellung & Installation | Bernhard-Brasch-Platz Neuruppin 
„Alles Fontane!“ – Evangelische Schule Neuruppin 

16. & 17. August	 Seite 45
Theaterzug | Rheinsberg 
Souvenir 1870 

18. August | 17 Uhr	 Seite 46
Buchprämiere & Lesung mit Corinna Harfouch, Robert Rauh 
und Gabriele Radecke | Fontane-Buchhandlung
Die Frauen in Fontanes Wanderungen

24. August | 15 Uhr	 Seite 39
Lesung | Klosterruine Lindow 
„Fontanes Ruppiner Land“ Robert Rauh

25. August | 17 Uhr	 Seite 37
Chorkonzert | Klosterkirche Neuruppin
Neuruppiner Dreiklang
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27. August | 19 Uhr	 Seite 37
Lieder, Texte, Filmische Impressionen | Siechenhauskapelle
ZEITGEIST – ZEITBILD - ZEITKLANG 
Ferdinand Möhrung und Theodor Fontane

23. bis 25. August	 Seite 47
Fontane Open Air Theater | Schulplatz Neuruppin
„Effi in der Unterwelt“
www.fontane-festspiele.com

September

06. September | ab 22 Uhr	 Seite 44
Klanginstallation | Tempelgarten Neuruppin 
„Alles Fontane!“ Evangelische Schule Neuruppin 

7. September | ab 10 Uhr	 Seite 48
100 Jahre MSV Neuruppin | Bernhard-Brasch-Platz Neuruppin
Fontane-Bambini-Cup

7. September | 18.30 Uhr 	 Seite 14 - 15
Live-Hörspiel | Museum Neuruppin 
Theodor Fontane: Ein weites Feld

8. September | ab 11 Uhr 
Aktionstag | Museum Neuruppin 
Entdeckungseifer – Tag des offenen Denkmals

15. September | 12 Uhr
Matinee | Museum Neuruppin
Fontane gelesen, geflüstert, getastet und gebärdet

15. September | 14 Uhr 	 Seite 49
Live-Performance | Altes Gymnasium Neuruppin
„Effi Briest. Die Schönheit des Romans in Farbe“
Cinzia Fiaschi

19. bis 21. September 	 Seite 50
Lesung, Vorträge & Diskussion | Altes Gymnasium
Fontane-Akademie und 29. Jahrestagung der Theodor 
Fontane Gesellschaft
www.fontane-gesellschaft.de

20. September | 9 Uhr	 Seite 51
Plain Air Painting | Zermützel
Fontanemalen 3

20. bis 22. September	 Seite 52
Landschafts-Performance | Neuruppin und Umland
Die Lady schritt zum Schloss hinan...

23. bis 27. September	 Seite 53
Konzerte & Workshops | Kulturhaus u.a.
REACH #4

26. September | 19 Uhr	 Seite 54
Eröffnung | Galerie am Bollwerk
Fontane und die Stadt.
Ausstellung bis 3. November 

27. September | 19 Uhr	 Seite 55
Lesung | Stadtbibliothek Neuruppin
Robert Rauh „Fontanes fünf Schlösser“

28. September | 9.30 Uhr	 Seite 56
Wanderung | Oberstufenzentrum Neuruppin 
Fontane-Wanderung 

Oktober

2. Oktober 
Shoppingevent – Wir die Innenstadt
HerbstZeit – Herr Ribbeck von Ribbeck im Havelland…

2. Oktober | 17 Uhr 	 Seite 57
Ausstellungseröffnung | Bodoni-Vielseithof
Fontane Textmappe 
Ausstellung bis 30. November 

3. Oktober | 15 Uhr	 Seite 58
Eröffnung & Stadtführung | Museum 
99 Worte Fontane - Ein Blätterwald 
Installation bis 30. Dezember 2019  

3. Oktober | 16 Uhr 	 Seite 25
Lesung | Kirche Karwe
Rauh trifft Kesebeck

5. Oktober | 19.30 Uhr 	 Seite 40
Theater-Uraufführung | Museum Neuruppin 
Fontanes vergessene Fragment 
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12. & 13. Oktober, 19. & 20. Oktober
Theater | Kirche Bechlin und Kirche Krangen 
Fontanes vergessene Fragmente 

18. & 19. Oktober | 18 Uhr	 Seite 14 - 15
Performance | Museum Neuruppin
von und mit Maren Strack
Der Stechlin. Ein getanztes Naturdrama

25. Oktober | 19 Uhr 	 Seite 55
Literarisch-kulinarische Reise | Stadtbibliothek Neuruppin
„Hier wird sehr gut gekocht“

26. Oktober | 19 Uhr 	 Seite 14 - 15
Filmvorführung und Gespräch | Museum Neuruppin
Herztöne. Mit Regisseurin Vera Botterbusch

November 

1. bis 3. November	 Seite 59
Festival der deutschsprachigen Poesie | Neuruppin
Poesie als Weltgespräch
www.fontane-festspiele.com

15. November | ganztägig	 Seite 60
Neuruppin
Bundesweiter Vorlesetag
www.fontanestadt.de

17. November | 14 Uhr	 Seite 14 - 15
Matinee | Museum Neuruppin
Fontane unter Schriftsteller*innen. Streittag 2

22. November | 17.30 Uhr	 Seite 61
14. Internationaler Lichtworkshop Neuruppin 
Fontane illuminiert

23. & 24. November
Tanzturnier Senioren | Karl-Liebknecht-Schule
Fontanepokal 2019
www.tc-schwarz-rot-neuruppin.de

24. November, 12 Uhr	 Seite 29
Eröffnung | Kunstraum Neuruppin
„Weite Felder“
Ausstellung bis 5. Januar 2020

28. November | 13 Uhr 	 Seite 62
Erstveröffentlichung | Altes Gymnasium 
Sonderbriefmarke 200. Jahre Theodor Fontane

28. November | 16.30 Uhr 
Shoppingevent – Wir die Innenstadt
„Und wir sehen schon den Stern“
Weihnachten mit Fontane!

29. November | 19 Uhr 	 Seite 55
Lesung | Stadtbibliothek Neuruppin
Frank Goyke liest aus dem Fontane-Krimi 
„Altweibersommer“

30. November | 18.30 Uhr	 Seite 14 - 15
Präsentation | Museum Neuruppin
Fontaneske. Mit Julia Schoch und Frank Gaudlitz

Dezember

1. Dezember bis Januar 2020
Ausstellung | Alter Laden Wusterhausen/Dosse
Fontanes Zeichenblock (Installationskunst)

5. Dezember | 18.30 Uhr	 Seite 14 - 15
Filmvorführung und Gespräch | Museum Neuruppin
Rhinland. Fontane
Mit dem Regisseur Bernhard Sallmann

13. Dezember | 19 Uhr	 Seite 55
Lyrik und Prosa Fontanes | Stadtbibliothek Neuruppin 
„Vom Fernweh und Massenreisen als Massensport“ 

30. Dezember	 Seite 63
Finissage Museum & Kulturkirche Neuruppin
200. Geburtstag Theodor Fontane
www.fontanestadt.de

Weitere Veranstaltungen:
www.neuruppin.net/events
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© kienzle | oberhammer

fontane.200/Autor
Laufzeit	 30. März - 30. Dezember 

Die Ausstellung fontane.200/Autor stellt die Besucher mitten 
hinein in Fontanes Schreib- und Textwelten: Woher hat er seine 
Ideen? Wie erfindet er seine Figuren? Warum tauchen in seinen 
Romanen manche Dinge immer wieder auf, warum werden 
andere verschwiegen? Wie entsteht der „Realismus-Effekt“ 
und wie der besondere Fontane-„Sound“? Woran erkennen wir 
Kunst? Und: Was begeistert uns an Literatur?

Die zentrale Ausstellung des Fontane-Jahres zeigt den Autor 
als Wortsampler, Schreibdenker und Textprogrammierer. 
Fontane, der vom journalistischen und später literarischen 
Schreiben leben musste, war ein Schriftsteller im 
buchstäblichen Sinn. Ein Allesnotierer und Vielkorrigierer, 
der mit der Feder in der Hand auf dem Papier dachte und 
dem Text die Führung überließ – und, wenn ihm einmal gar 
nichts mehr einfiel, als „Zwischenpause“ am Schreibtisch 
Fangeball spielte. Das Leitmotiv von fontane.200/Autor sind 
Fontanes Wort(er)findungen, die in Neuruppin das ganze 
Museum und die Stadt bespielen: Zweihundertmal, von der 
„Abschreckungstheorie“ und den „Menschheits-Beglückungs-
Spekulationen“ bis zur „Weltverbesserungsleidenschaft“ und 
den „Zärtlichkeitsallüren“.

Leitausstellung

© Ausstellungsmaterial fontane.200/Autor Kapitel Mixen C. Keppler und Jung, Marbach

Das Museum Neuruppin beherbergt eine der ältesten 
Brandenburger Sammlungen. In dem 1791 erbauten 
klassizistischen Bürgerhaus ist seit 2015 eine neue 
Dauerausstellung zu sehen. Sie präsentiert die Ur- und 
Frühgeschichte im Ruppiner Land sowie die Stadtgeschichte 
vom Mittelalter bis in die jüngere Vergangenheit. Dabei widmet 
sie sich auch Neuruppiner Persönlichkeiten wie Karl Friedrich 
Schinkel, Wilhelm Gentz und natürlich Theodor Fontane. 
Zudem verfügt das Museum über eine faszinierende Sammlung 
von Neuruppiner Bilderbogen aus dem 19. und frühen 20. 
Jahrhundert, die den Namen der Stadt international bekannt 
machten. Der ebenfalls 2015 eröffnete, preisgekrönte Anbau 
bietet Raum für Wechselausstellungen.

Ort & Kontakt	 Museum Neuruppin 

	 August-Bebel-Straße 14/15 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin 

	 Telefon: 03391 3555100 

	 E-Mail: info@museum-neuruppin.de 

	 www.museum-neuruppin.de

Öffnungszeiten	 vom 31.3. - 30.12.2019 

	 Mo, Do - So 10 - 18 Uhr 

	 Mi 10 - 19 Uhr 

	 Dienstags geschlossen

Führungsbuchung	 leitausstellungneuruppin@fontane-200.de

Gefördert durch Forschungskooperation BildungspartnerEin Projekt von

Haus der Brandenburgisch-
Preußischen Geschichte
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© Andreas Kunow / Fontanestadt Neuruppin

© Peter Böthig

Unausstehlich und reizend zugleich: 
Die Brandenburger
Laufzeit	 24. März - 18. August

Was Fontane über den märkischen Adel geschrieben hat – die 
„Kerle“ seien „unausstehlich und reizend zugleich“–, gilt nicht 
minder für das Bild, das er von der Mark Brandenburg und ihren 
Bewohner im Ganzen zeichnete. Immer sind es Gegensatzpaare, 
die dem Schriftsteller zur Beschreibung dienen: nüchtern und 
charaktervoll, aber ohne jede Begeisterungsfähigkeit seien die 
Märker, ordentlich und sparsam, aber zugleich neidisch und 
engherzig. 

Vor allem die Literatur in den vergangenen zweihundert 
Jahren belebte die Vorstellung, dass Landschaft, Geschichte 
und Mentalität der Bewohner einander bedingten. In der 
Rheinsberger Ausstellung wird der Frage nachgegangen, 
wie sich Klischees von der Mark Brandenburg und von ihren 
Bewohnern in Literatur und Bildender Kunst entwickelt haben, 
in welchem Verhältnis diese Stereotype zur Realität stehen, 
wie deren Wirkung medial verstärkt wurde, wie sie politisch 
instrumentalisiert wurden und wie sie bis heute das historische 
Selbstverständnis und die Außenwahrnehmung der Region 
prägen.

Ort	 Kurt Tucholsky Literaturmuseum 

	 Schloss Rheinsberg 1 

	 16831 Rheinsberg

Öffnungszeiten	 Dienstag bis Sonntag 10:00 - 17:30 Uhr

Eintritt	 4,00 € / 3,00 € / 8,00 € (Familienkarte)

Kontakt	 Brandenburgisches Literaturbüro 

	 Telefon: 033931 – 390 07 

	 E-Mail: mail@tucholsky-museum.de 

	 www.tucholsky-museum.de

	 Eine Ausstellung des Brandenburgischen Literaturbüros und 
	 des Kurt Tucholsky Literaturmuseums in Kooperation mit dem 
	 Kleist-Museum Frankfurt

Ausstellung

Fontane en passant  
Laufzeit	 30. März - 30. Dezember 

Inspiriert durch eine Inschrift auf dem Pflaster der kleinen 
französischen Stadt Montolieu, die sich der Literatur und 
Druckkunst verschrieben hat, entstand die Idee für „Fontane 
en passant“. Für die temporäre Kunstinstallation wurde 
der Schulplatz mit dem Alten Gymnasium ausgewählt. Aus 
verschiedenen Richtungen kommend, erlaufen Passanten auf 
das Pflaster gesprühte Orte, die Fontane in seinen Werken 
beschrieben hat. Für einen Teil hat die Künstlerin Franziska 
Zänker Signets gestaltet. Durch die gewohnte Fahr- und 
Laufrichtung, Wochenmarkt und Veranstaltungen auf dem 
Schulplatz werden sich einige Stellen schneller abnutzen 
als andere. Sonne, Regen und das „Schwarmverhalten“ der 
Passanten verändern über Monate das Bild. En passant – im 
Vorbeigehen, also ohne beabsichtigte Hinwendung zu Fontane, 
nehmen Passanten 50 plus 1 ausgewählte Orte vornehmlich aus 
seinen Wanderungen wahr. Plus 1 gehört Neuruppin, direkt 
vor dem Alten Gymnasium aufgetragen, das auch Fontane 
als Schüler besucht hat. Zu den weiteren Stationen gehören 
der Rosengarten, die Markierungslinie der ältesten und nicht 
mehr vorhandenen Kirche Neuruppins St. Nikolai, die beiden 
Sitzgruppen...   

Information	 Galerie am Bollwerk  

	 Cornelia Lambriev-Soost 

	 An der Seepromenade 10 

	 16816 Neuruppin 

	 E-Mail: galerie.am.bollwerk@gmx.de 

	 www.galerie-am-bollwerk.de

Installation 
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© Rainer Ehrke

Museum, © com+, Büro für Kommunikation und Kunst

Installation

Ausstellung 

Theodor Fontane - 
eine fotografische Spurensuche 
im Ruppiner Land
Eine Ausstellung mit Fotografien von Rainer Ehrke

Laufzeit 	 8. April bis 30. Dezember 

„Alles hell und licht, ausgenommen ein rondellartiger Grasplatz 
inmitten des Dorfes. […] und aus der Mitte dieses Platzes 
wächst ein Turm auf, unheimlich und grotesk, als hab‘ ihn ein 
Schilderhaus mit einer alten Windmühle gezeugt. Von beiden 
etwas.“

Mit dem Text vor dem Turm stehend, entstand die Idee, 
weitere Orte im Ruppiner Land zu finden, die in ähnlicher 
Weise noch heute Fontanes Texte lebendig machen. Diese 
Ausstellung ist eine Gegenüberstellung von Texten aus den 
„Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ mit Fotografien 
der entsprechenden Objekte in ihrem heutigen Zustand. Es ist 
viel geschehen in den letzten Jahrzehnten, um diese Relikte 
zu erhalten, wieder aufzubauen oder zu restaurieren. So kann 
sich der heutige Besucher des Ruppiner Landes auf Fontanes 
Spuren bewegen und selbst erfahren, wie aktuell Fontanes 
Schilderungen sein können. 

Veranstaltungsort	 Siechenhaus-Kapelle 

	 Siechenstraße 4, 16816 Neuruppin 

	 Telefon 03391 39 88 44 

	 www.up-hus.de

Öffnungszeiten	 täglich 10 bis 18 Uhr

Eintritt 	 frei

Das Örtchen
Laufzeit 	 30. März - 30. Dezember

Angeregt durch Kritzeleien an Türen von öffentlichen WCs 
und den Beschreibungen der „Örtchen“, die Fontane während 
seiner Reisen aufsuchte, entstand diese Projektidee. Aus 
Briefen an seine Frau Emilie wurden jene Textteile gesucht, die 
seinerzeit die Kalamität skizzieren, denn so Fontane: „Jeder Ort 
in Deutschland scheitert am Örtchen“. 

Neben den Auszügen aus Originaltexten entdeckt der Wartende 
am stillen Örtchen auch Türen mit Zitaten des Romanciers und 
Illustrationen im Stil von Kritzeleien. Fontanes Texte verbinden 
sich mit frischem Design. 

Eine unerwartete Begegnung mit Fontane: in der Kulturkirche, 
im Stadtgarten und im Museum Neuruppin. 

Kontakt	 com+ 

	 Büro für Kommunikation und Kunst 

	 Cornelia Lambriev-Soost 

	 E-Mail: cornelia.lambriev-soost@t-online.de
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© Brandenburg-Preußen-Museum Wustrau 

Ausstellung

© André Wirsig / Lügenmuseum

Fontanes Wanderschuh in einer 
Wunder-Kammer-Installation von 
Reinhard Zabka  
Laufzeit	 14. April - 14. September

Eine Rauminszenierung von Richard von Gigantikow im 
Wegemuseum Wusterhausen „Wanderer, du musst gehen, es 
gibt keine Wege, nur die Fährten des Windes auf dem Meer.“

Das Projekt des Künstlers Reinhard Zabka, (Lügenmuseum 
Radebeul) beinhaltet mehrere Installationen mit Licht- und 
Klang, die sich mit Fontane und seinen Themen in kritisch-
amüsanter Manier beschäftigen.

Ort & Kontakt	 Wegemuseum 

	 Am Markt 3 

	 16868 Wusterhausen/Dosse 

	 Telefon: 033979 87760 

	 E-Mail: info@wegemuseum.de 

	 www.wegemuseum.de

Öffnungszeiten	 Dienstag 13 - 18 Uhr 

	 Donnerstag - Samstag 10 - 16 Uhr

Eintritt	 4,00 €, ermäßigt 2,00 €

Ausstellung 

Marie Goslich 
Aufbruch aus der Fontane-Zeit
Laufzeit 	 14. April - 8. Dezember 

Als die junge Marie Goslich 1882 in ihre Heimat Brandenburg 
zurückkehrte, veröffentlichte Theodor Fontane gerade 
den vierten Band seiner „Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“. Beiden gemein war die tiefe Liebe zur Mark 
Brandenburg und ihren Menschen, die sie jedoch auf ganz 
verschiedene Weise ausdrückten. Fontane hatte vor allem 
die Herrenhäuser, Klöster und Kirchen im Blick und polierte 
in seinem umfangreichen Werk den etwas verblassten Glanz 
der brandenburgischen Gegenwart mit den Erinnerungen 
an den Ruhm des alten Preußens auf. Marie Goslich zog 
mit ihrer Plattenkamera durch die Mark Brandenburg und 
fotografierte die Menschen bei der Arbeit – Bauern, Fischer 
und Wanderhausierer. Mit künstlerischem Sinn für Details 
und mit viel Gefühl für die Menschen vor ihrer Kamera fing 
sie die Alltagskultur am Ende des 19. und am Anfang des 20. 
Jahrhunderts ein.  Ihre Beobachtungen regten sie auch zum 
Schreiben an.

Ort	 Brandenburg-Preußen Museum  

	 Eichenallee 7a, 16818 Wustrau 

	 Telefon: 033925 70798 

	 wustrau@brandenburg-preussen-museum.de 

	 www.brandenburg-preussen-museum.de f
Information	 Öffnungszeiten 

	 April - Oktober: Di - So 10 - 18 Uhr 

	 November - März: Di - So 10 - 16 Uhr

	 Eintritt: 5,00 € (erm. 2,00 €); Familienkarte 8 € 

	 Rentner u. Gruppe ab 10 Personen pro Person 3 € 

	 Jahreskarte 20,00 EUR 

	 Führungen (zusätzlich zum Eintritt): 

	 pro Person 2 €; maximal 40 €
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© Günter Rieger

Ausstellung & Führungen 

© Uschi Jung

Ausstellung

Uschi Jung
KlatschMOHN trifft KornBLUME 

Laufzeit 	 26. April bis 14. Juli 

Unterschiedlicher könnten Blumen kaum sein. Die Eine im 
emotionalem Rot, die Andere kommt in distanziert sterilem 
Blau daher. So beschrieb Fontane sie. Von je her spielen 
Symbolgehalt und Farbwert in den Künsten eine Rolle.

Ort	 NATUR KUNST WERK  

	 Lindenstraße 28, 16775 Gransee 

Fontanes FINGERPRINT 

Laufzeit	 30. Mai bis 29. Juni

Was verstehen wir heute von zurück liegenden Zeiten? Wie 
wirken Worte heute, die vor langer Zeit geschrieben wurden. 
Was sind Zeichen unserer Zeit und welche Mittel brauchen 
wir um sie zu entschlüsseln. Viele Fragen, die immer neue 
Bildformen hervorbringen. 

1819 plus 200

Laufzeit	 29. Dezember bis 19. Januar 2020

Im Zeichen der Zeit betrachten wir unsere Welt. Doch Zeit ist 
ein eigenwilliges Phänomen. Es hängt buchstäblich von seinem 
Betrachter ab.

Ort	 offenes Atelier, Bilderbogenpassage 

	 Karl-Marx-Straße 33/34, Neuruppin 

	 www.werkraum-uschi-jung.de

Liebstöckel und Wacholder 
Fontanes Pflanzen

Laufzeit 	 26. April - 27. Oktober

Die Pflanzenmotive im Werk Fontanes sind in ihrer 
Vielschichtigkeit und Bedeutung bisher meist nur oberflächlich 
wahrgenommen worden. Dabei stößt man in seinen Schriften 
allenthalben auf bemerkenswerte Zeichen, die der Botanik 
entstammen. Fontane war Dichter und Naturwissenschaftler. Als 
ausgebildeter Apotheker verfügte er über fundierte Kenntnisse 
der Pflanzen, ihrer Eigenschaften und ihrer pharmazeutischen 
Verwendungsweise. Die Pflanzen dienen in Fontanes 
Werken nicht nur der Charakterisierung seiner Figuren. Ihre 
Verflechtung mit dem Text ist oft komplex und vielschichtig. 
An keiner Pflanze in Fontanes Schriften sollte man achtlos 
vorübergehen. Die Ausstellung will einen Einstieg ermöglichen. 
Zur Erklärung der literarischen Bezüge liegen Faltblätter bereit. 
Durch den vorderen Teil des Gartens führt ein „Fontane-Pfad“, 
an dem Pflanzen ausgestellt sind, die in Fontanes Werken eine 
Rolle gespielt haben. Sowohl die Pflanzen selbst als auch der 
Zusammenhang mit den literarischen Fundstellen werden 
durch Texttafeln erläutert. Im Museum Neuruppin und im Café 
& Restaurant Tempelgarten ist ein ausführlicher Reader zur 
Ausstellung erhältlich.

Ort	 Tempelgarten Neuruppin 

	 Präsidentenstraße 64 

	 16816 Neuruppin

Öffnungszeiten	 April bis Oktober 9 bis 20 Uhr

Kontakt 	 Tempelgarten Neuruppin e.V. 

	 Telefon: 03391 3332 

	 E-Mail: Peter.Neiss@t-online.de 

	 www.tempelgarten.de
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© Rebecca Schulz

Bildungs- und Vermittlungsprogramm 

© Günter Rieger

Ausstellung

Dem Wort auf der Spur
für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 12. Klasse

Laufzeit	 29. April – 20. Dezember 

Theodor Fontane sammelte unermüdlich Stoff zum Schreiben, 
schrieb auf was er sah, las und vor allem auch hörte – 
Namen, Menschen, Orte, Dinge, Ereignisse, Gespräche, Sätze, 
Wörter und reiste viel. Fontane arbeitete kreativ mit seinen 
Sammlungen: er schnitt aus, ordnete um, schrieb ab, klebte ein, 
dekonstruierte und konstruierte, erfand, zerschnitt und spann 
Fäden, machte aus unverbundenen Stücken etwas sinnvolles 
Ganzes.

Diesen kreativen Umgang mit Sprache, dem Wort und 
Geschichten möchte das außerschulische Bildungsprogramm 
ins Zentrum stellen und fördern. Die Schülerinnen und Schüler 
werden in drei Bausteinen Schreibstoff sammeln, suchen und 
selbst zusammenführen. Neben einer museumspädagogischen 
Führung durch die Leitausstellung fontane.200/Autor im 
Museum Neuruppin und dem Besuch eines Live-Escape-Games 
werden die Schüler den Worten Fontanes bei einer Stadtrallye 
folgen und dabei biographische und literarische Orte aufspüren. 

Das Schülerbesuchsprogramm „Dem Wort auf der Spur“ wurde 
ermöglicht von der Ostdeutschen Sparkassenstiftung.

Kontakt	 Fontanestadt Neuruppin 

	 Henning Hase 

	 Telefon: 0160 6482905 

	 E-Mail: info@demwortaufderspur.de 

	 www.demwortaufderspur.de

Bildungspartner

Fontane trifft Knesebeck
Eine Entdeckungstour in Karwe

Ausstellung	 11. Mai - 3. Oktober 2019 

Auf dem historischen Gut Knesebeck in Karwe See wird die 
Arbeitsweise und der Umgang Theodor Fontanes mit seinen 
Quellen an einem authentischen Ort thematisiert. Die Familie 
von dem Knesebeck diente Fontane, als Vorbild für die 
Schilderungen der preußischen Adelswelt in seinen Romanen. 
In den „Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ hat die 
prominente märkische Adelsfamilie in vielen Kapiteln Eingang 
gefunden. Im Unterschied zu den meisten Adeligen gewährte 
Alfred von dem Knesebeck Fontane nicht nur Zugang zum 
Gutsarchiv, sondern auch zu persönlichen Dokumenten, 
wie beispielsweise zu den handschriftlichen Memoiren des 
Generalfeldmarschalls Karl Friedrich von dem Knesebeck.

Rauh trifft Knesebeck

Lesung	 3. Oktober, 16 Uhr, Karwer Kirche

Auf seinen „Neuen Wanderungen“ hat der Autor Robert Rauh 
Karwe und das Gut Knesebeck besucht. In den kleinen Ort reiste 
vor 160 Jahren auch der berühmte Wanderer Theodor Fontane. 
Rauh erklärt in seinem neuen Buch „Fontanes Ruppiner Land“ 
die Entstehungsgeschichte der „Karwe“-Kapitel und beschreibt, 
was sich vor Ort heute noch entdecken lässt. Dabei hat er nicht 
nur den heutigen Besitzer des historischen Guts, Krafft Freiherr 
von dem Knesebeck, getroffen, sondern auch die Fontane-
Forscherin Gabriele Radecke und den Karwer Verleger Günter 
Rieger. 

Ort	 Galerie im Pferdestall des Gutes Karwe 

	 Am Alten Gutshof 16818 Neuruppin 

	 kontakt@parkverein-karwe.de 

	 www.parkverein-karwe.de

Information	 Eintritt frei, Samstag und Sonntag 

	 von 12 bis 16 Uhr 

	 (nach Anmeldung auch außerhalb 

	 der Öffnungszeiten)
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Ausstellung & Hörführungen

Foto 1990; Archiv G. Lettow

Stadtwärts!
Zu Gast in der Mark

Laufzeit	 16. Mai - 30. Dezember 

Im Fontanejahr 2019 widmet sich die Arbeitsgemeinschaft 
Städte mit historischen Stadtkernen des Landes Brandenburg 
mit dem Projekt „Stadtwärts! Zu Gast in der Mark“ der Geschichte 
des Reisens zur Zeit Fontanes. In acht historischen Stadtkernen 
werden in Ausstellungen im öffentlichen Stadtraum und 
individuellen Hörführungen Orte der Gastfreundschaft, der 
Mobilität und der Kommunikation vorgestellt. Der Neuruppiner 
Beitrag führt zum Up-Hus, zum Neuen Markt, zum Seeufer und 
weiter zum Schulplatz und zum Tempelgarten. Die Hörführung 
ist auf dem Smartphone in der App Hearonymus kostenfrei 
erhältlich. Weitere Ausstellungen und Hörführungen sind in 
den Mitgliedsstädten der Arbeitsgemeinschaft Altlandsberg, 
Angermünde, Beeskow, Brandenburg an der Havel, Gransee, 
Kyritz, Wusterhausen/Dosse zu erleben.

Ort 	 Rheinsberger Tor, Neuer Markt, Seepromenade,  

	 Up Hus, Schulplatz, Museum / Tempelgarten

Kontakt	 Arbeitsgemeinschaft Städte mit historischen 

	 Stadtkernen des Landes Brandenburg 

	 Telefon 0331 201 512 0 

	 E-Mail: info@ag-historische-stadtkerne.de 

	 www.ag-historische-stadtkerne.de

© Albina Maks

Ausstellung

Warum eigentlich Fontane – 
Literatur visualisieren und 
vermitteln
Laufzeit 	 12. Mai – 7. Juli 

Ausstellung In einem interdisziplinar forschenden Lehrprojekt 
sind Studierende des Studiengangs Kulturarbeit und des 
Fachbereichs Design zwei Semester der Frage nachgegangen, 
was eigentlich für ihre Generation an Fontane heute noch 
interessant ist. Die Ergebnisse und ästhetischen Antworten 
werden in einer Ausstellung im Fontanejahr in Neuruppin und 
Potsdam präsentiert.

Ort 	 Kiosk, Ecke Schinkelstraße / Karl-Marx-Straße 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin

Information 	 Eintritt frei 

Öffnungszeiten	 Mittwoch bis Samstag 12 - 18 Uhr

Kontakt	 fontane.200/Neuruppin 

	 Telefon 03391 355 686 

	 E-Mail: fontanestadt@fontane-200.de 

	 www.warumeigentlichfontane.fh-potsdam.de
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Ausstellung

© Günter und Ute Grass Stiftung

Kunstraum Neuruppin 
Galerie für Gegenwartskunst
„Fontaneana“

Laufzeit	 2. Juni bis 17. November

In der Mitte des Jahres bieten Künstlerinnen und Künstler 
spezifische  Arbeiten an, die schon bisher der Galerie verbunden 
waren. In einer Vielfalt von Formen und Materialien, Zeichnung, 
Objekt, Relief, Malerei, Fotografie, nähern sie sich dem Werk 
und der Person von Theodor Fontane und lassen die Wahl 
zwischen mannigfachen ästhetischen Zugängen.

„Weite Felder“

Eröffnung	 Sonntag, 24. November, 12 Uhr 
Laufzeit	 25. November 2019 – 5. Januar 2020

Der Kunstraum Neuruppin stellt grafische und zeichnerische 
Arbeiten zusammen, die der Literaturnobelpreisträger 
Günter Grass in Zusammenhang mit seinem Fontane- und 
Vereinigungsroman »Ein weites Feld« geschaffen hat. Flankiert 
werden diese Meisterwerke von Arbeiten des Künstlers, die 
seine Sicht auf »das Land« thematisieren. Die Ausstellung wird 
mit Unterstützung der Günter und Ute Grass Stiftung gezeigt.

Ort	 Kunstraum Neuruppin 

	 Galerie für Gegenwartskunst 

	 Friedrich-Engels-Straße 37 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon: 03391 6598225 

	 E-Mail: info@kunstraum-neuruppin.de 

	 www.kunstraum-neuruppin.de  

Information	 Eintritt frei; 

	 Öffnungszeiten: 

	 Mittwoch bis Sonnabend 15 - 18 Uhr, 

	 Sonn- und Feiertag 11 - 13 Uhr 

	 und nach Vereinbarung

© Luise Neugebauer

Ausstellung

„Geh’ hin und zeig’ es“
Jenseit des Tweed – eine Kunstreise mit Theodor Fontane

Laufzeit	 2. Juni bis 30. September 

Fontanes Schottlandreise von 1858 gab die Inspiration zu 
einer Kunstreise in Neuruppin, die sich mit dem Kreislauf von 
Fortgehen und Wiederkommen beschäftigt. Die ausgestellten 
Kunstwerke interpretieren das Abschiednehmen aber 
auch die Rückkehr aus der Ferne. Theodor Fontane – der 
aufgeklärte Reisende –, dessen brillante Beobachtungsgabe 
und die wunderbare Sprache sind Anlass für die gestalteten 
Objekte. Ihren künstlerischen Impuls erhalten sie von den 
unzähligen Mustern des textilen Tweeds, des berühmten Stoffs 
aus Schottland. Unsere  „Mustervorstellungen“ zu verklärten 
Reisezielen, zu unbekannten Besuchern und traditionellen 
Handwerksbräuchen werden somit in der Ausstellung auf 
lustvolle Art hinterfragt und kommentiert. 

Veranstaltungsort	 Fontane-Therme im Resort Mark Brandenburg 

	 An der Seepromenade 20, 16816 Neuruppin

Öffnungszeiten	 täglich 10 - 20 Uhr

Kontakt 	 Angewandte Kunst Berlin-Brandenburg e. V. 

	 Telefon: 033931 376 31 

	 E-Mail: achatporzellan@gmx.de 

	 www.akbb.de
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Hörbuch Darbietung 

© Thorsten Lindner 

© Schloss Rheinsberg

Führungen 

Auf Fontanes Spuren 
durch das Schloss  
Bis Oktober wird im Schloss Rheinsberg jeden Sonnabend um 
11 Uhr die thematische Sonderführung „Auf Fontanes Spuren 
durch das Schloss“ angeboten. 

Bei dieser Schlossführung werden vorrangig die Räume gezeigt, 
welche Fontane in seinen „Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“ Band 1 beschrieb. Auf unterhaltsame Weise wird 
der Schriftsteller zitiert.

Ort & Kontakt	 Schloss Rheinsberg 

	 Schloss Rheinsberg 2 

	 16831 Rheinsberg 

	 Telefon: 033931 726-0 

	 E-Mail: schloss-rheinsberg@spsg.de 

	 www.spsg.de/schloesser-gaerten/ 

	 objekt/schloss-rheinsberg/

Information 	 Eintritt 8 € / 6 € ermäßigt 

	 Treffpunkt: Schlosskasse am Marstall 

	 Anmeldung erbeten

Geschichten aus 
„Der kinderleichte Fontane“
Termine auf Anfrage	

Durch die „Augen Fontanes“ blicken wir auf den Ruppiner 
See und lauschen seinen Geschichten und Gedichten. Ein 
besonderes Erlebnis  für Jung und Alt bei Kaffee und Kuchen. 
Auch Gnewikow  hat Theodor Fontane bei seinen Wanderungen 
durch die Mark Brandenburg besucht und genoss den Blick 
über den Gutspark hinweg zum Ruppiner See.

Hier steht ein Original-Melanchthon-Birnenbaum aus Fontanes 
Geschichte „Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“. Im 
Anschluss an die Hörbuchdarbietung kann selbständig in dieser 
wundervollen Kulisse genau dieses Theaterstück zum Thema 
Fontane eingeübt und aufgeführt werden.

Ort & Kontakt 	 Gutsstrasse 23 

	 16818 Gnewikow / Neuruppin 

	 Telefon: 03391 402720 

	 Fax: 03391 4027219 

	 E-Mail: info@jugenddorfruppinersee.de 

	 www.jugenddorfruppinersee.de

Information 	 Mindestteilnehmer: 10 

	 Betrag: 5 € / Pers. (Kinder bis 14 J. frei) 

	 inkl. Theaterstückvorlage 

	 exkl. Kaffee und Kuchen
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© Petra Walter-Moll

Ausstellung

pappel witt. 
Papierkunst in Wittstock

Laufzeit 	 30. Juni bis 4. August

Nicht auf, sondern aus Papier: Die Ausstellung zeigt Arbeiten 
renommierter Papierkünstler*innen sowie die Ergebnisse der 
1. Sommerakademie Papier: handgeschöpfte Papiere, Collagen, 
Papier- und Buchobjekte sowie Pulp Painting. Lokale Fasern 
¬wie Hanf, Stroh und Flachs wurden adäquat historischer 
Technologie aufbereitet und durch verschiedene Verfahren 
zu Papieren verarbeitet. Die aus Faserstoffen und Papieren 
geschaffenen Kunstwerke zeigen das scheinbar bekannte 
Material in neuem Licht. 

Ort	 Kunsthaus Dosse Park 

	 Rosa-Luxemburg-Str. 40 

	 16909 Wittstock

Öffnungszeiten	 Donnerstag – Sonntag von 11 bis 17 Uhr

Eintritt	 3,50 Euro (Eintritt zur Vernissage und Finissage 

	 frei, für Kinder unter 14 Jahren frei)

	 Der Zugang zu den Galerieräumen ist barrierefrei.

Kontakt	 paho. Zentrum für Papier UG (haftungsbeschr.) 

	 Ute Fürstenberg  

	 Telefon 0151 53 57 93 04 

	 www.zentrumfuerpapier.de

© Uta Bartsch

 Ausstellung 

Glücklich unterwegs und frei…
Ein Fontane-Kunstprojekt

Laufzeit	 23. Juni - 31. Oktober 
	 täglich, rund um die Uhr

Das kleine charmante Fontanedorf Ganzer lädt Sie ein zu einem 
Besuch, um auf den Spuren Fontanes sowohl Altbekanntes als 
auch Neues zu entdecken. Auf dem historischen Gutshof Ganzer 
fand im Juni ein Kunstworkshop statt, der von Inputvorträgen, 
Künstlergesprächen in der Kirchenruine des Dorfes begleitet 
wurde. Die Ausstellung in der Kirchenruine präsentiert die 
Ergebnisse des Workshops. 

Fontane im Schlafrock – ein Kinder-Kochbuch

Ausstellung vom 28. Mai bis 2. September, Alter Laden 
Wusterhausen/Dosse 

Ort	 Gutshof Ganzer 

	 Dorfstr. 20 

	 16845 Ganzer

Kontakt 	 Kinder-und Jugendkunstakademie 

	 Gutshof Ganzer 

	 Telefon: 03397 450088 

	 E-Mail: kunstakademie-ganzer@t-online.de 

	 www.kunstakademie-ganzer.de

Eintritt	 frei, durchgängig geöffnet
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Gefördert durch die

© Irena Trivonoff 

Camp & Festival 

WORD & PLAY!
#GameFestival (1.-3. August)

Erleben Sie die Fusion von Literatur und Digitalem – Besuchen 
Sie unser dreitägiges Festival, das Ihnen eine einzigartige 
Kombination aus Literatur und digitaler Welt eröffnet. Ein 
detailliertes Programm finden Sie auf unserer Homepage.

#Meet and Greet (9. Juli & 13. August, jeweils von 12-14 Uhr)

Lernen Sie unsere Spieleentwickler kennen: Die Teilnehmenden 
aus den #GameCamps präsentieren ihre Fontane-Spiele der 
Öffentlichkeit und erläutern ihre Herangehensweise. 

#GameCamps (1.-10. Juli 2019 & 5.-14. August 2019)

Du liebst Computer- oder Handyspiele? Dann entwickle doch 
einfach ein Spiel nach deinen eigenen Vorstellungen! In 
unseren kostenfreien zehntägigen Camps kannst du genau das 
tun. Einzige Challenge an der Sache: Inhaltlich bedienst du 
dich aus den Büchern Theodor Fontanes. Bist du stark genug 
für diese Challenge? Dann sei kein faules Ei, sondern mit dabei!

Infos &	 E-Mail: irena.trivonoff@fontane-200.de 

Anmeldung	 Telefon: +49 (0)170 677 1503 

	 www.word-and-play.de  

	  word_and_play	  WORD&PLAY!

© Insta&Pinterest

#GameFestival (1.-3. August)

1. August - Education-Day 
Mit anrechenbaren Lehrerfortbildungen, Vorträgen und 
Praxisbeispielen für den Unterricht 
Anmeldungen für die Fortbildungen & Workshops unter 
irena.trivonoff@fontane-200.de

10:00 - 11:00 Uhr - [Vortrag] Dr. Felix Gers, „Seriousgames für 
Vorschüler - ernste Spiele für kleine Kinder“

10:00 - 11:30 Uhr - [Workshop] Annika Frerichs, „Character 
Design“

11:30 - 13:30 Uhr - [Fortbildung]  
Prof. Dr. Jan Boelmann, „Games als Schlüssel zur modernen 
Literaturvermittlung“ 

11:45 - 13:15 Uhr - [Workshop] Leon Balmes „Environment 
Design“

14:00 - 15:30 Uhr - [Workshop & Präsentation] Lisa König, 
„Fiktionsverstehen mit Augmented Reality“

14:30 - 16:30 Uhr - [Workshop] Prof. Dr. Jan Boelmann, 
„Literarisches Lernen mit Computerspielen konkret - Vom 
Spiel zur Unterrichtseinheit“

16:45-17:30 Uhr - [Vortrag]  Sieglinde Sumper (Ö) / wissens.
wert.welt - blue cube & kidsmobil, „Mitmachmuseum digital“

16:45-17:30 Uhr - [Diskussion] Christian Huberts, „Literatur & 
Games - ein Wiederspruch?“

2. & 3. August 
Mitmach-Aktionen, Live-Soundtracks, Präsentationen u.v.m. - 
Programm folgt!
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© ??? 

Film & Konzert 

Zeitgeist – Zeitbild – Zeitklang      
„Effi Briest“   

13. Juli, 20 Uhr; Tanz & Art e.V., Seestraße 8, 16831 Rheinsberg 
Film von 1970 mit Angelika Domröse

Alfried Nehring, Chefdramaturg für Weltliteratur und Theater 
beim DDR-Fernsehen, führt in den Film ein, berichtet von 
der Filmgeschichte „Effi Briest“ und schlägt den Bogen zur 
Lebenszeit von Fontane und seinem Musiker-Zeitgenossen 
Ferdinand Möhring. 

Neuruppiner Dreiklang 

25. August, 17 Uhr in der Klosterkirche, Neuruppin

Die Ruppiner Kantorei erinnert in ihrem Chorkonzert zugleich 
an drei Söhne ihrer Stadt, der Musiker Ferdinand Möhring (1816-
1887) war Kantor, Komponist, Musikpädagoge und Chorleiter. 
Gedichte seines Zeitgenossen Fontane (1819-1898) dienten 
verschiedenen Komponisten als Textgrundlage für Chorsätze. 
Das Konzert findet in der Klosterkirche statt, wo der Baumeister 
Schinkel für die Ausmalung, die große Rosette sowie für die 
Einfassung der Sandsteintafeln im Hauptaltar sorgte.   

Zeitgeist – Zeitbild – Zeitklang 

27. August, 19 Uhr in der Siechenhauskapelle, 
Siechenstraße 10, 16816 Neuruppin

Lieder, Texte und filmische Impressionen mit Tobias Berndt 
(Bariton), Masako Ono (Klavier), Uta Greschner (Film), Alexander 
Bandilla (Sprecher) In Neuruppin gibt es eine Möhring-Straße, 
ein Möhring-Denkmal und einen Möhring-Chor. Wer war 
Ferdinand Möhring (1816-1887)? Welche Verbindung gibt es 
zwischen ihm und Fontane?  

Veranstaltungsreihe der FERDINAND MÖHRING GESELLSCHAFT e.V.

Kontakt 	 Telefon: 0170 538 4001 

	 E-Mail: info@tanzundart-rheinsberg.de 

	 www.tanzundart-rheinsberg.de

© Lutz Winkler  

Theater 

15 Jahre Seefestival Wustrau      
Laufzeit 	 5. Juli bis 9. August 

15 Jahre präsentiert das Seefestival einmaliges Sommertheater 
in traumhafter Naturkulisse und stellt damit umso deutlicher 
unter Beweis, wie beliebt das leidenschaftliche Open Air 
Theater beim Publikum ist. 

Die große Neuproduktion des Seefestivals wird sich neben der 
wunderbaren Verwechslungskomödie von Shakespeare auch 
mit Theodor Fontane beschäftigen. „Was ihr wollt“  wird vom 
12.7- 4.8. aufgeführt. Der in der Figur des Narren agierende 
Fontane wird gespielt von der Theaterkoryphäe Otto Mellies. 
Ein besonderes Geburtstagsgeschenk für Festival und Zuschauer 
gleichermaßen ihn noch einmal als Fontane erleben zu dürfen. 
In der hochkarätigen Besetzung sehen die Zuschauer neben 
ihm auch Walter Plathe (bekannt aus „Der Landarzt“), Martin 
Seifert (ehem. Berliner Ensemble), Tom Quaas und 8 weitere 
Schauspieler/innen. Kombiniert wird die Produktion mit 
musikalischen Klängen der Gruppe „Horch“. Am 21. und 28. 07.  
finden jeweils 15.00 Uhr Fontane Lesungen  im Brandenburg 
Preußen Museum statt.   

Ort 	 Zietenschlosshof Wustrau 

Kontakt 	 Seefestival Wustrau-Open Air Theater 

Telefon	 Telefon: 033925 90 191 

	 www.seefestival.com

Eintritt	 ab 12 € 

36 37



© Uta Bartsch

© Klosterruine Lindow | Tourist-Information der Stadt Lindow 

Lesung

Lesungen in der Klosterruine       
Fontane umrahmt mit Harfenmusik 
Dagmar Flemming & Joséphine Oeding

27. Juli, 15 Uhr

„Erst die Fremde lehrt uns, was wir an Heimat besitzen“, 
sagt Fontane. Die Lesung ist dem Element Wasser gewidmet, 
welches die Landschaft der Mark Brandenburg bereichert. 
Dank seiner lernen wir Land und Leute kennen, Historie und 
Histörchen, Freude und Leid, Frieden und Gefahr, Schlösser und 
kleine Hütten, unzählige Farbtupfer , die eine Landschaft und 
sein Land prägen…

Und genau diesen „Besitz“ soll die Lesung mit Harfenmusik 
Ihnen nahebringen…also folgen Sie den beiden Künstlern!

„Fontanes Ruppiner Land“ mit Robert Rauh 

24. August, 15 Uhr

Was hätte Fontane erlebt, wenn er seine »Wanderungen durch 
die Mark Brandenburg« heutzutage unternommen hätte? 
Robert Rauh wollte es wissen und hat sich auf den Spuren des 
Dichters ins Ruppiner Land begeben. Mit Navi und Laptop streift 
er durch Städte, Dörfer und Landschaften– im Gepäck nicht nur 
Fontanes Klassiker, sondern auch dessen gerade erst zugänglich 
gewordene Notizbücher.

Ort	 Klosterruine Lindow 

	 Kloster 3-7, 16835 Lindow (Mark)

Kontakt &  	 Tourist-Information der Stadt Lindow (Mark) 

Informationen	 Am Marktplatz 1, 16835 Lindow (Mark)

	 Telefon: 033 933 70 297 

	 www.lindow-mark.de

Eintritt	 frei

Hereinspaziert! 
Neuruppiner öffnen ihre Gärten und Höfe 

Samstag, 20. Juli & 14. September

Ein jeder kennt vermutlich den Wunsch, hier und da mal 
einen Blick hinter die Fassaden der so stoisch anmutenden 
Bürgerhäuser werfen zu wollen. Aber meist sind die Tore 
verschlossen. 2019 wird das anders sein – zumindest an drei 
Wochenenden im Festsommer. Dann öffnen die Einwohner ihre 
Refugien für die Besucher der Stadt. Mit Lesungen und anderen 
Kultur- und Kunstaktionen verwandeln die Bewohner ihre Höfe 
und Gärten für eine kurze Zeit in idyllische Veranstaltungsorte. 
Als eine Art Fortführung des literarischen Salons und ein 
Zeichen von Offenheit und Gastfreundschaft.

Ob klassisch oder experimentell – seien Sie gespannt auf die 
Ideen und Leidenschaften der Neuruppiner Haus-und-Hof-
Gastgeber. So kann sich ein Gemüsegarten zum Dichterort, ein 
alter Ziegenstall zum Hörspielraum, der Platz an der Feuerschale 
zur Geschichtenwerkstatt verwandeln.

Information	 Fontane-Festspiele gUG 

	 Telefon: 03391  6598198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

Kultur- und Kunstaktion!
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© Schlossfestspiele Ribbeck 

Theater 

Schlossfestspiele Ribbeck  
Effi Briest  

Spielzeit	 27. Juli Tempelgarten Neuruppin 
	 10. August Neustadt/Dosse 
	 24./25. August Laga Wittstock/Dosse

Spricht man von Meilensteinen der Weltliteratur, so ist 
Theodor Fontanes „Effi Briest“ zweifellos einer von ihnen. Die 
Geschichte um die junge Ehebrecherin fasziniert Leser über 
Generationen hinweg. Im Fontanejahr kehrt „Effi Briest“ (Regie 
Claus Stahnke) auf die Bühne zurück. 

Fontanes vergessene Fragmente 

Spielzeit	 5. Oktober Museum Neuruppin 
	 12. & 13. Oktober Kirche Bechlin 
	 19. & 20. Oktober Kirche Krangen

Am 5. Oktober werden erstmals „Fontanes vergessene 
Fragmente“ auf die Theaterbühne kommen. Shakespeare hatte 
einen besonderen Stellenwert für Fontane. Im Nachlass des 
Dichters wurde eine Übersetzung von Shakespeares “Hamlet“ 
gefunden. Auch Fontane versuchte Werke im Stile von 
Shakespeare zu schreiben. Karl Stuart, (Tragödie, unvollendet, 
gearbeitet 1848), ist ein Drama im Versmaß. Ebenso im 
Nachlass fand sich „Der letzte Liepewinkler“ (parodistisches 
Trauerspiel, unvollendet, vermutlich entstanden 1845). Diese 
Arbeiten fanden bisher wenig Beachtung in der Öffentlichkeit. 
Für Fontane-Liebhaber (und künftige Fontane-Fans), werden 
die Schlossfestspiele Ribbeck diese „vergessenen“ Fragmente 
im Jubiläumsjahr 2019 in Neuruppin auf die (Theater)Bühne 
bringen. Es wird fünf Vorstellungen geben, lernen Sie die Karl 
und die Liepewinkler kennen! 

Kontakt	 Schlossfestspiele Ribbeck gUG 

	 Birkenwerderstr. 22a, 13439 Berlin

	 www.schlossfestspiele-ribbeck.de

Eintritt	 „Effi Briest“ ab 20 € 

	 „Fontanes vergessene Fragmente“ ab 15 €

© Henry Mundt  

Synchrontheater 

ELLERNKLIPP   
Fontane-Krimi in Netzeband  

Aufführungen 2., 3., 9., 10., 16., 17., 30., 31. August, 20:30 Uhr 

Zu seinem 200. Geburtstag erobert der Geist Theodor Fontanes 
von neuem und nicht unerwartet die Mark Brandenburg. 
Das Theaterdorf Netzeband, nur 20 km vom Geburtsort des 
Schriftstellers Neuruppin entfernt, reiht sich mit dessen Novelle 
„Ellernklipp“ in die Gratulationscour ein. 

„Ellernklipp“ ist eine fesselnde Kriminalgeschichte, die als 
Synchrontheater-Maskenspiel auf die Open-Air Bühne im 
Netzebander Gutspark kommt. Der Widerstreit von Gut und 
Böse, von Gesetz und Gnade wird ausgetragen in mystischer 
Naturkulisse. 

Der Krimi beruht auf einer in einem Harzer Kirchenbuch 
überlieferten Geschichte: Das Waisenmädchen Hilde wächst 
bei dem verwitweten Förster Baltzer Bocholt und dessen Sohn 
Martin auf. Ihr träumerisches Wesen und ihr feines Aussehen 
machen sie besonders geheimnisvoll und anziehend. Sowohl 
Martin als auch sein Vater beginnen, sich für die junge Frau 
zu interessieren. Mehr noch: Baltzer Bocholt entwickelt 
geradezu eine Obsession - gejagt von den Geistern der Moral 
und der Natur. Die Ellernklippe „ruft“ und bringt unheimliche 
Erscheinungen hervor. 

Ort	 Gutspark Netzeband

Information	 Förderverein Temnitzkirche e.V. 

	 Dorfstrasse 6 

	 16818 Netzeband

	 Telefon: 033924 299 837 

	 E-Mail: info@theatersommer-netzeband.de 

	 www.theatersommer-netzeband.de

Eintritt 	 ab 24,50 €
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© Korsofahrt Verein Alt Ruppin  e.V. 

98. Korsofahrt    
3. August ab 16 Uhr

Die Korsofahrt ist das große sommerliche Volksfest in Alt 
Ruppin. Schon am Nachmittag herrscht festliches Treiben mit 
vielen Programmpunkten für Klein und Groß auf der Halbinsel. 
Höhepunkt ist der nächtliche Umzug auf beleuchteten Booten 
und Schiffen auf dem Flüsschen „Rhin“. Tausende begeisterte 
Menschen feiern alljährlich auf ihren geschmückten 
Wasserfahrzeugen und in phantastisch gestalteten Gärten die 
Korsonacht. Mit ungewöhnlichen Motiven, einfallsreichen 
Kostümen, Szenen und lebendigen Bildern wetteifern hunderte 
Teilnehmer um die begehrten Preise “bestes Ufer” und “bestes 
Boot”. Im Fontanejahr 2019 stiftet die Fontanestadt Neuruppin 
zwei zusätzliche Preise! Ob auf dem Wasser oder an Land; Effi 
oder Birnbaum: die kreativsten und fontastischsten Bilder 
gewinnen!  

Kontakt &	 Korsofahrtverein Alt Ruppin e.V. 

Informationen	 OT Alt Ruppin 

	 Schinkelstraße 20 

	 16827 Neuruppin 

	 www.korsofahrt.de

Ort	 Halbinsel im Ortsteil Alt Ruppin 

	 (Fontanestadt Neuruppin), direkt an der B167

Eintritt	 Erwachsene 5,00 €; Schüler (bis 15 Jahre) 1,00 € 

Wasserfest  

Fontane-Cup 

© RSN

Mit vollen Segeln durch das 
Fontanejahr 
9. bis 11. August 

Wie Fontane sind auch die jungen Segler des Regatta-Segler 
Neuruppin e. V. viel in unserer Nachbarschaft und in Europa 
unterwegs. Auch Sie lernen Land und Leute kennen.

Seglerhöhepunkt im Fontanejahr wird aber das große Treffen 
im Neuruppiner Revier zur „Fontane-Regatta“ vom 09. - 11. 
August. Vom Jüngstenboot bis zum großen Jollenkreuzer 
sind alle Segler zu dieser großen offenen Regatta herzlich 
willkommen.

Information	 Regatta-Segler Neuruppin e.V. 

	 Regattastraße 17 

	 16816 Neuruppin 

	 www.r-s-n.org/index.php/fontane200
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© Evangelische Schule Neuruppin 

Rauminszenierung   

Theater 

„Alles Fontane!“     
Laufzeit	 16. August  bis 13. September 2019  

Der Besucher betritt einen 12 Meter tiefen, schwarz 
ausgekleideten Raum. In dieser Atmosphäre taucht er in die 
Welt des wohl bekanntesten Bürger Neuruppins ein. Inszeniert 
wird „Alles Fontane!“ von Schülern der Evangelischen Schule 
Neuruppin, die das Projekt gemeinsam mit ihren Fachlehrern 
zum Leben erwecken: So gestalteten sie u.a. die filmische 
Interpretation von „Effi Briest“. Aspekte, wie der Blick auf 
Rollenbilder aus heutiger (jugendlicher) Sicht werden subjektiv 
betrachtet. „Gestatten? Fontane, Apotheker“ lässt den Besucher 
in einer audiovisuellen Rauminszenierung den historischen 
Aufbruch im 19. Jahrhundert in die moderne Pharmazie 
erleben. Das Begleitprogramm vor dem Container vermittelt 
Facetten aus dem Leben und den Werken Fontanes.

Ort	 Bernhard-Brasch-Platz in Neuruppin, 
	 Montag bis Freitag 09.30 bis 14.30 Uhr

Ein Gang durch Licht und Klang 

Eröffnung	 6. September 2019 von 22 bis 24 Uhr

Wir laden Sie zu einer Klanginstallation mit 10 Stationen 
im Neuruppiner Tempelgarten ein. Dort werden Sie mit 
Zitaten Fontanes und Klängen/Geräuschen/Ausschnitten aus 
Musikwerken aus Fontanes Zeit überrascht. 

Ort 	 Tempelgarten Neuruppin

Kontakt 	 Evangelische Schule Neuruppin 

	 Regattastr. 9, 16816 Neuruppin 

	 Telefon: 03391 505784 

	 E-Mail: info@gymnasium-neuruppin.de 

	 www.evangelische-schule-neuruppin.de

Souvenir 1870   
Spielzeit	 16. - 17. August 2019

Theodor Fontane wurde 1870 wegen des Verdachts der 
feindlichen Spionage im Deutsch-Französischen Krieg von 
den Franzosen verhaftet und auf die Festung der Atlantikinsel 
Oléron verschleppt. Ein Theaterstück über seine Erlebnisse 
während der französischen Kriegsgefangenschaft wird nun 
an originalen Schauplätzen geprobt. Mit einem Theaterzug 
geht die Vorstellung Souvenir 1870 auf eine Gastspielreise zu 
Bahnhöfen in drei Bundesländern. 

Das Projekt findet im Rahmen der 11. Theatertage des 
Landesverbandes Ost im Deutschen Bühnenverein in 
Koproduktion mit dem Staatstheater Cottbus, Hans-Otto-
Theater, Theater der Altmark, nB Senftenberg und dem Theater 
Das Letzte Kleinod statt.

Spielort 	 Rheinsberg

Kontakt &	 Das Letzte Kleinod 

Information	 Schienenweg 2 

	 27619 Schiffdorf

	 www.das-letzte-kleinod.de

© Jens Siemssen
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Open-Air-Theater 

© Uwe Hauth Photography

© Anita Bugge/WireImage

Lesung

„Immer 18. bei uns“
Buchpremiere in der Fontane-Buchhandlung Neuruppin

Sonntag, 18. August 2019, 17 Uhr 

Theodor Fontane: Wundersame Frauen (Menasse Verlag) 
Weibliche Lebensbilder aus den „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“

Lesung mit Corinna Harfouch, Gabriele Radecke 
und Robert Rauh

Theodor Fontanes literarische Frauenfiguren wie „Effi Briest“ 
und „Grete Minde“ sind uns geläufig. Weniger bekannt sind 
seine weiblichen Lebensbilder in den „Wanderungen durch 
die Mark Brandenburg“. Neu gelesen und zu Einzelporträts 
gruppiert, bilden die unterhaltsamen Beschreibungen ein 
faszinierendes Panorama von Frauengestalten, die Kultur und 
Geschichte des Landes entscheidend geprägt haben. Gewidmet 
ist dieser Band zum Fontane-Jubiläum der populären Königin 
Luise, der als „Prinzessin Goldhaar“ berühmt gewordenen 
Gräfin Karoline de La Roche-Aymon oder der schönen Sabine 
aus Binenwalde, die Fontane in die Arme von Kronprinz 
Friedrich fliegen lässt. Aber nicht nur Adelsdamen porträtiert 
Fontane, sondern auch Frauen aus dem Volk wie die berühmte 
Schauspielerin Rahel Félix oder die als Institution geltende 
Elisabeth Friedrich auf der Pfaueninsel.

Die Herausgeber Gabriele Radecke und Robert Rauh haben 
die Schauspielerin Corinna Harfouch gewonnen, die Fontanes 
„Wanderungen“-Frauen ihre unverwechselbare Stimme leiht. 

Ort & Kontakt 	 Fontane - Buchhandlung 

	 Havelländ. Buchhandels gmbH  

	 Karl-Marx-Str. 83 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon 03391 2297

Eintritt	 VVK 12 € / Abendkasse 15 €

Effi in der Unterwelt 
23. - 24. August, 19:30 Uhr & 25. August, 18:30 Uhr 

Pünktlich zu seinem 200. Geburtstag erobert der Geist Fontanes 
von neuem die Mark Brandenburg. Und mit ihm erwachen 
all seine Figuren – von Effi bis zu Schach von Wuthenow – zu 
neuem Leben.

Neuruppin lädt zum Fontane-Gipfeltreffen ein, einer großen, 
aberwitzigen Theater-Show, die in freier Assoziation mit 
den Figuren aus den Fontane-Romanen spielt. Fontane hat in 
seinen Romanen Figuren erschaffen, die bis heute mit ihrem 
Lieben und Leiden unsere Gedanken bewegen, unsere Herzen 
verwirren und die – ganz wie wir selbst – gegenwärtig wie 
jenseitig durch die Welten irren. Sie sind auf der Suche nach 
Erlösung, Erklärung oder auch nur nach dem Wiedererleben 
jener höchsten Augenblicke, die in der Liebe seit je regieren.

Frank Matthus zerlegt den überlieferten Fontane-Kosmos in 
seine Einzelteile und fügt ihn – auf die ihm eigene Weise – 
wieder zusammen: als Theaterrevue mit Musik, Show und den 
völlig überzeichneten Auftritten der Fontane-Damen und („we-
too“ schallt es aus der Geisterwelt) Fontane-Herren.

In Kooperation mit der Jugendkunstschule Neuruppin

Kontakt	 Fontane-Festspiele gUG  

& Information	 Telefon: 03391 - 65 98 198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

Eintritt 	 ab 36 €

46 47



Performance & Ausstellung 

© Cinzia_Fiaschi

EFFI BRIEST die Schönheit des 
Romans in Farbe 
Eröffnung	 15. September, 14 Uhr  
Laufzeit	 16. September bis 29. Oktober 2019

Die künstlerische Arbeit von Cinzia Fiaschi bringt in formloser 
Bildsprache (Action Painting) eine Deutung des Romans 
„Effi Briest“ zum Ausdruck. Die Verbindung aus Wort und 
Farbidentität ließen Bilder auf Leinwand in Mischtechnik 
entstehen, die erstmals ausgestellt werden. Mit dieser 
Ausstellung und der Live-Performance am 15. September tritt 
die Künstlerin direkt in den Dialog mit Theodor Fontane. Die 
Bilder werden nach Kapiteln des Romans angeordnet und 
anschließend um ein Werk ergänzt, das während der Live-
Performance entsteht. Dies ist der Höhepunkt der Ausstellung 
und wird von Cinzia Fiaschi (Action Painting), der Musikerin 
Adrianna Bloise (Geige) und einer Rezitatorin durchgeführt. 
In einem anschließenden Gespräch haben die Besucher die 
Gelegenheit mehr über die Künstlerin, ihre Arbeiten und dem 
Projekt zu erfahren. Cinzia Fiaschi stammt  aus der toskanischen 
Stadt Certaldo, die seit mittlerweile 50 Jahren eine Partnerstadt 
der Fontanestadt  Neuruppin ist. 

Ort 	 Altes Gymnasium Neuruppin 

	 Am Alten Gymnasium 1-3  

	 16816 Fontanestadt Neuruppin 

	 Telefon: 03391 355 5200 

	 www.altes-gymnasium-neuruppin.de 

Öffnungszeiten 	 Mo., Di., Do.  12:00 – 18:00 Uhr 

	 Fr. 12:00 - 17:00 Uhr  

	 Sa. 09:00 - 12:00 Uhr 

	 Feiertags geschlossen

Eintritt 	 frei

© MSV 1919 Neuruppin e.V.

Sport & Spiel

Fontane-Bambini-Cup
7. September ab 10 Uhr 

Im Jahr 2019 feiern wir nicht nur den 200. Geburtstag Fontanes, 
sondern auch das 100jährige Bestehen des MSV Neuruppin. 
Um diese beiden Jubiläen zusammen zu bringen, wird am 07. 
September 2019 von 10.00 bis ca. 14.00 Uhr auf dem Bernhard-
Brasch-Platz ein „Fontane-Bambini-Cup“ veranstaltet.

Auf vier Courts tragen 24 Bambini Mannschaften ein Turnier 
aus. Alle teilnehmenden Kinder kommen aus der Region und 
dem Berliner Raum. 

Der Braschplatz als ehemalige Sportstätte eignet sich 
hervorragend, um den Wandel des Sports zu zeigen. Radio TEDDY 
und Sound Edition werden vor Ort sein, um das Programm 
abseits des Spielfeldes zu bereichern und Unterhaltung für die 
gesamte Familie zu bieten.

Ort 	 Bernhard-Brasch-Platz in Neuruppin 

Kontakt	 MSV 1919 Neuruppin e.V. 

	 Karl-Marx-Straße 33/34 

	 16816 Neuruppin

	 E-Mail: info@msv-neuruppin.de 

	 www.msv-neuruppin.de
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© Theodor Fontane Gesellschaft e.V.

Fontane-Akademie 

Allseits Fontane.
Fontane-Akademie und 29. Jahrestagung der Theodor 
Fontane Gesellschaft

19. bis 21. September  
Die Fontane-Akademie soll von nun an jährlich einmal 
in Neuruppin stattfinden und ein Podium für ganz 
unterschiedliche Akteure und Einrichtungen, die sich mit 
Theodor Fontane beschäftigen, bieten. 

19.9.2019, 14 - 18 Uhr, Siechenhauskapelle 
Fontane-Akademie I: Vorträge und Diskussionen 
mit Annett Gröschner, Maja Peers, Mike Rottmann, Michael 
Stolleis und Joseph Vogl

19.9.2019, 19.30 Uhr, Altes Gymnasium 
Fontane-Akademie II: Lesung und Gespräch mit Regina 
Dieterle und Holger Teschke 

20.9.2019, 9.45 - 13 Uhr, Altes Gymnasium 
Fontane-Akademie III: Fontane-Welten 
Gespräche und Präsentationen, u.a. zu den Themen „Fontane 
digital“, „Biographie“ und mit dem „Jungen Fontane Forum“.

18 - 19 Uhr, Altes Gymnasium 
Fontane-Akademie IV: Bühne.  
Dialoge aus „Effi“ (Theater an der Parkaue) und Gespräch mit 
Regisseur Kay Wuschek

Samstag, 21.9.2019, 18.30 Uhr, Siechenhauskapelle 
Fontane-Akademie V: Lesung und Musik mit Jan Böttcher u.a.

Kontakt	 Theodor Fontane Gesellschaft e. V. 

	 Am Alten Gymnasium 1-3 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin

	 Telefon: 03391 652772 

	 E-Mail: vanessa.brandes@fontane-gesellschaft.de 

	 www.fontane-gesellschaft.de

Plain Air Painting

© Elke Kopf

Fontanemalen
Freizeitmaler und Könner ihres Faches sind eingeladen zum 
gemeinsamen Plain Air Painting, zum gemeinsamen Schaffen  
in der freien Natur. Unter dem Motto „malerisch auf Fontanes 
Wegen“ gibt es in der Region unzählige schöne Motive, die es 
sich lohnen, zu malen oder zu zeichnen. 

Ziel ist nicht das perfekte Bild, sondern der Spaß und die Freude 
an der Sache und ein lockerer Erfahrungsaustausch. Kommen 
Sie mit!

Dieser in zeitlichen Abständen wieder kehrende Treff beginnt 
jeweils am Vormittag. Gearbeitet werden circa 2 mal 2 Stunden 
mit eigenen mitgebrachten Materialien.

Fontanemalen 3

Ort	 Zermützel, Kremserhof Strache, 

	 20. September, 9 Uhr 

	 mit Ute König Neustadt (Dosse)

Kontakt &	 Elke Kopf 

Anmeldung	 E-Mail: kopf.elke@gmx.de 

	 www.wandern-mit-Elke.de/Fontanemalen

Teilnahmekosten	 3,00 Euro 

	 Anmeldung erwünscht 
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© Adriane Porikys  

Projektwoche 

Reach      
Laufzeit	 23. bis 27. September 2019  

Im Rahmen des Projektes REACH werden die Brandenburger 
Symphoniker in einer vierten Projektwoche auch in Neuruppin 
zu Gast sein. 

Neben einem Kinderkonzert „Die verhexte Musik“ von Gisbert 
Näther am 23.09.19 und einem Filmmusikkonzert am 25.09.19 
finden sich auch enge programmatische Bezüge zu dem 
festlichen Ereignis des Fontanejahres. So können Sie nicht 
nur in den Kammermusikprogrammen sondern auch beim 
Sinfoniekonzert am 27.09.19 Lesungen von Fontane Dichtungen 
und Schriftwechsel in Kombination mit sinfonischen Klängen 
erleben. Besonders möchten wir Sie zum Meet & Greet mit den 
Brandenburger Symphonikern zu Beginn der Projektwoche 
einladen.

Genaue Informationen zu den Programminhalten entnehmen 
Sie unserer Homepage.

Ort 	 Kulturhaus, Kulturkirche & Saal der 

	 Kreismusikschule Neuruppin 

Kontakt 	 Brandenburger Theater GmbH 

	 Grabenstraße 14 

	 14776 Brandenburg an der Havel

	 Telefon: 03381 511 121 

	 www.brandenburgertheater.de

Karten 	 an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

	 & unter Telefon: 03381 511111

© CleaWallis 

Landschafts-Performance 

Die Lady schritt zum Schloss hinan…  
Premiere 	 20. September 
Laufzeit 	 21. bis 22. September

Eine Performance des schottischen Dudendance Theatre 
in Neuruppin. Wie aus der Zeit gefallen durchstreifen weiße 
Gestalten mit langen Gewändern die Landschaft und kommen 
mit der Architektur und der umgebenen Natur in einen 
stillen Dialog. Livemusik mit Chören unterstützt die zeitlose 
Stimmung. Gemeinsam mit der schottischen Performance-
Gruppe Dudendance Theatre, sowie Tänzern, Sängern und 
Laien aus der Region macht die Landschafts-Performance »Die 
Lady schritt zum Schloss hinan …« Spuren der schottischen 
Kultur in Fontanes Werk durch Tanz und Musik spürbar. 
Dabei werden Impulse insbesondere des lyrischen Werkes, 
der Brandenburger Landschaft und Architektur in einer 
Aufführungsserie an besonderen kulturhistorischen Orten 
aufgenommen. Einen wesentlichen Platz finden Zitate aus den 
Übertragungen englischer und schottischer Balladen, in denen 
Fontane zentrale Themen wie verlorene Liebe, Tod, Trauer und 
Vergänglichkeit verarbeitete.

Veranstaltungsort	 Klosterkirche Neuruppin 

	 Niemöllerplatz 

	 16816 Neuruppin

Informationen 	 fabrik Potsdam 

	 Schiffbauergasse 10 

	 14406 Potsdam

	 Telefon: 0331/2800314 

	 E-Mail: contact@fabrikpotsdam.de 

	 www.fabrikpotsdam.de

Eintritt 	 frei 
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© Galerie am Bollwerk

Ausstellung 

Fontane und die Stadt
Laufzeit	 26. September  – 3. November 2019

In einer Ausstellung werden einige Städte und Wohnorte aus 
Theodor Fontanes Lebensweg gezeigt. Er wächst in Neuruppin 
und Swinemünde auf, verbringt danach Zeiten in Leipzig, 
Dresden, Burg und Letschin, lebt den größten Teil seines 
Lebens jedoch in den Metropolen London und Berlin. Zwar 
befürworten vor allem seine brieflichen Aufzeichnungen den 
Modernisierungs- und Urbanisierungsprozess und den rapiden 
Wachstum der Großstädte. In den „Wanderungen“, den Essays, 
v.a. aber in seinen Romanen stehen diese Vorgänge und die 
damit verbundenen sozialen Folgen jedoch nicht im Zentrum 
von Beobachtungen und Darstellungen. 

Warum beschreibt Fontane im letzten Viertel des 19. Jhdts. 
lieber die Mark Brandenburg als den Berliner Wedding mit 
seinen großen Industrieanlagen und Mietskasernen? Das 
bürgerliche südliche Tiergartenviertel wird zur Kulisse seines 
Alltags und seiner Romane, warum nicht auch die Umgebung 
des Bethanien-Krankenhauses, in dem er 1848/1849 sogar 
tätig ist? Die Ausstellung wird die metropolitanen Realitäten 
beleuchten und Wohn- und Romanorte Fontanes sowie Zitate 
gegenüber und damit zur Diskussion zu stellen. Dies wird auch 
mit Bild- und Planmaterial belegt. 

Ort & Kontakt	 Galerie am Bollwerk 

	 Matthias Frinken 

	 An der Seepromenade 10 

	 16816 Neuruppin

	 E-Mail: galerie.am.bollwerk@gmx.de 

	 www.galerie-am-bollwerk.de

Öffnungszeiten	 Mi – So 13 – 17 Uhr 

Eintritt	 frei 

Stadtbibliothek Neuruppin

Robert Rauh liest aus „Fünf Schlösser“ 

Freitag, 27. September, 19 Uhr  

Existieren Fontanes Fünf Schlösser heute noch? In welchem 
Zustand befinden sie sich? 125 Jahre nach dem Erscheinen von 
Theodor Fontanes Fünf Schlösser recherchierte Robert Rauh 
nicht nur die Geschichte der Residenzen, sondern machte sich 
auf den Weg, um die Schlösser aufzusuchen und ihre heutigen 
Besitzer zu treffen.

„Hier wird sehr gut gekocht“ 

Freitag, 25. Oktober, 19 Uhr

Mit dem Gourmet Fontane durchs märkische Land 
Fontane-Programm mit dem Kalliope Team: eine literarisch 
musikalische Reise, die Appetit macht 

Frank Goyke liest aus „Altweibersommer“

Freitag, 29. November, 19 Uhr 

Theodor und Emilie Fontane sind im September 1873 auf 
dem Weg nach Gut Wustrau. Plötzlich ertönt in der Stille des 
Spätsommertages ein Schuss. Graf von Zieten-Schwerin erhält 
die Nachricht, dass im Forst von Altfriesack ein Toter liegt - die 
Pistole neben sich.

„Vom Fernweh und Massenreisen als Massensport“

Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr

Literarisch- musikalisches Fontane Programm mit Marina 
Erdmann

Ort & Kontakt 	 Stadtbibliothek Neuruppin 

	 Am Alten Gymnasium 1-3  

	 16816 Fontanestadt Neuruppin  

	 E-Mail: bibliothek@altes-gymnasium-neuruppin.de 

	 www.altes-gymnasium-neuruppin.de 

	 (Anmeldung erbeten)

Information	 Eintritt 5 €

Lesungen 
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Wanderung 

Fontane-Wanderung
28. September,  9.30 Uhr 

„Der Reisende in der Mark muß sich ferner mit einer feineren 
Art von Natur  und Landschaftssinn ausgerüstet fühlen.“ Th. 
Fontane

Mit Start am Oberstufenzentrum beginnen die 16 Kilometer 
entlang einiger Orte und Landschaften  die Theodor Fontane 
einst in seinen vor über 150 Jahren erschienen „Wanderungen 
durch die Mark Brandenburg“ beschrieb. Durch halboffene 
Landschaft nach Alt Ruppin über Molchow und Stendenitz 
bis nach Gentzrode und zurück zum Oberstufenzentrum. An 
der Stendenitzbrücke, sowie bei Ankunft und Abschluss der 
Wanderung am Oberstufenzentrum ist eine Versorgung für die 
Wanderer vorgesehen. 

Ort (Start - Ziel)	 Oberstufenzentrum  Ostprignitz-Ruppin  

	 Alt Ruppiner Allee 39 

	 16816 Neuruppin

Kontakt &	 Polizeisportverein Neuruppin e.V. 

Informationen 	 Abt. Wandern 

	 Rutscherweg 

	 16816 Neuruppin

Ausstellung 

© Thomas Henning

Fontane Textmappe im Bleisatz 
mit Lithographien 
Eröffnung 	 2. Oktober, 17 Uhr 
Laufzeit 	 3. Oktober – 30. November 2019

Eine der ältesten, original erhaltenen und funktionstüchtigen 
Buchdruckereien der Region steht in einem ehemaligen 
Kuhstall in Buskow. Der Verein Buchwerk Bodoni e.V. ist 2013 
nach Buskow, einen Ortsteil von Neuruppin gezogen und 
betreibt dort das Bodoni Museum. Es ist kein Museum im 
klassischen Sinn, eher ein lebendiger Ort, ein Museum das 
arbeitet, ein Forum für Wissenschaft, Kunst, Kultur, Musik und 
natürlich Literatur.

Im Fontanejahr 2019 beteiligt sich das Bodoni Museum 
mit einem Projekt der Kulturellen Bildung am Themenjahr 
fontane.200/Spuren. Gemeinsam mit Schülern der Neuruppiner 
Montessori-Schule werden in einem Workshop im September 
Zitate von Theodor Fontane im Bleisatz gesetzt und gedruckt. 
Parallel werden im Museum Neuruppin zu denselben 
Textzitaten Lithographien entstehen. Die entstandenen Werke 
der Schüler werden dann Anfang Oktober in einer Ausstellung 
im Bodoni Museum gezeigt. 

Ausgewählte besonders schöne Drucke werden in einer 
Textmappe veröffentlicht.

Ort & Kontakt	 Bodoni-Vielseithof 

	 Buskower Dorfstraße 22 

	 16816 Neuruppin OT Buskow

	 Telefon: 0 33 91/40 14 737 

	 E-Mail: info@bodoni.org 

	 www.bodoni.org

Informationen 	 Mittwoch, 9 bis 16 Uhr oder nach Voranmeldung 

	 Eintritt frei
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© Rupprecht Matthies

Installation

99 Worte Fontane - Ein Blätterwald 
Laufzeit 	 4. Oktober - 30. Dezember 2019

Im Herbst, wenn von den Bäumen die Blätter fallen, erwacht 
der zweite Frühling. Zugehend auf den Geburtstag Fontanes 
am 30.12. hängen Zitate und Begriffe als Wortobjekte in drei 
Baumgruppen an der Kulturachse Neuruppins: am Museum, 
dem Schulplatz und am Bollwerk (vor der Galerie). 

Gedanken hängen in der Luft und räumliche Poesie verbindet 
sich mit der Literatur. Fontane selber war lange Jahre Journalist 
und kannte sich im Blätterwald sehr gut aus.  

Eröffnung und Stadtführung zu den Objekten mit dem Künstler 
Rupprecht Matthies am  3. Oktober 2019 um 15 Uhr. Treffpunkt 
vor dem Museum an der August-Bebel-Straße 14 in Neuruppin.

Alle Orte in Neuruppin sind für Besucher frei und ganztägig zu 
erreichen. Genießen sie die Kunst auf ihren Wegen!

Ort	 Landesgartenschau 

	 (Stadtmauer beim Fontanegarten) 

	 in Wittstock bis 6. Oktober

	 Fontanestadt Neuruppin 

	 3. Oktober bis 30. Dezember 2019   

Kontakt	 Rupprecht Matthies 

	 rupprechtmatthies@web.de

Poesie als Weltgespräch?
1. bis 3. November 2019  

Festival der deutschsprachigen Poesie in Neuruppin.

Was wäre eine Welt ohne Poesie, ohne Lyrik, ohne Gedichte? 
Das oftmals sinnenbetäubende Gebrabbel und Alltagsgetöse 
raubt den Menschen zunehmend die Ruhe, die Besinnlichkeit. 
Mit den Werken und der Sprache der Dichter finden die 
Menschen wieder zu sich und ihren Mitmenschen. Die 
deutschsprachige Lyrikszene ist vielfältig, vielstimmig und 
fast schon populär. Die Fontane-Festspiele laden 2019 erstmals 
zu einem Lyrikfestival ein. Und der Titel ist Programm: Poesie 
als Weltgespräch. Kommen Sie vom 1. bis 3. November für ein 
Herbst-Wochenende nach Neuruppin – zu einem Festival, das 
die Sprachkunst als Lebenskunst feiert.

Kontakt & 	 Fontane-Festspiele gUG 

Informationen	 Telefon: 03391 65 98 198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

Poesiefestival 
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© Fontane-Festspiele gUG

Vorlesetag 

Heimat – Fremde – Heimaten!
Bundesweiter Vorlesetag 

15. November, ganztägig in Neuruppin

Die ersten Anregungen zu den Wanderungen durch die Heimat 
kamen Fontane auf „Streifereien in der Fremde“. Die Fremde, 
so schrieb Fontane “lehrt uns nicht bloß sehen, sie lehrt uns 
auch richtig sehen.“ 

„Heimat“ und „Fremde“ klingen in der heutigen vernetzten 
und grenzenlos gewordenen Welt altmodisch. Wichtiger 
denn je ist es jedoch darüber nachzudenken, was Heimat 
bedeutet, was heißt es unfreiwillig heimatlos oder zwischen 
verschiedenen Heimaten hin und her gerissen zu sein. Am 
Bundesweiten Vorlesetag – Deutschlands größtes Vorlesefest 
– möchten wir uns in Lesungen, Diskussionen, Vorträgen u.a. 
nicht nur Theodor Fontane und seiner Sichtweise auf Heimat 
und Fremde nähern sondern einen Bogen in die heutige Zeit 
und Gesellschaft schlagen. 

ganztägig: Lesungen in Schulen und Kindergärten 
- 15 Uhr, Sportcenter: Autoren-Nationalmannschaft 
- 18 Uhr, Festsaal Ruppiner Kliniken: Theodor Fontane in  
  Sachsen Anhalt 
- 19 Uhr, Kulturkirche: Konzert mit Karl die Große, Max Prosa,  
  Die Höchste Eisenbahn

Informationen	 fontane.200/Neuruppin 

	 Mario Zetzsche 

	 Telefon: 03391 355 686 

	 E-Mail: fontanestadt@fontane-200.de   

	 www.fontanestadt.de 

Installation  

© Erik-Jan Ouwerkerk

Fontane illuminiert
14. Internationaler Lichtworkshop Neuruppin

22. November, 17.30 Uhr   

Es geht beim diesjährigen internationalen Lichtworkshop 
um das Fontane-Denkmal und dessen Umfeld. Kurz vor dem 
200. Geburtstag des Namensgebers der Stadt widmen sich die 
circa 20 Studierenden des Master of Art (MA) in Architectural 
Lighting Design der Hochschule Wismar dem von Max Wiese 
entworfenen und 1907 eingeweihten Denkmal am Eingang 
zur Altstadt. Als Modell diente dem Bildhauer Fontanes 
Sohn Friedrich. Nach dreitägigem experimentellen Arbeiten 
präsentieren die jungen Leute aus aller Welt dann ihre Sicht 
auf fontane 200. Bis 21.30 Uhr können die Gäste flanieren, 
fotografieren und mit den Studierenden ins Gespräch kommen. 

Information	 Denkmal, Franz-Künstler-Straße / 

	 Ecke Karl-Marx-Straße in Neuruppin: 

	 circa 18 Uhr Licht an!                                                           

Kontakt 	 com+ 

	 Büro für Kommunikation und Kunst 

	 Seepromenade 7, 16827 Alt-Ruppin

	 Telefon: 03391 771312 

	 Mobil: 01577 4167829 

	 E-Mail: cornelia.lambriev-soost@t-online.de 
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Präsentation 

Sonderbriefmarke 200. Geburtstag 
Theodor Fontane    
Erstveröffentlichung	 28. November, 13 Uhr 

Früher entschieden die Landesfürsten allein darüber, was 
auf einer Briefmarke zu sehen ist; heute kann jeder Themen 
vorschlagen. Jährlich erhält das Finanzministerium circa 
500 Vorschläge, zu welchem Ereignis eine Sonderbriefmarke 
erscheinen sollte. Rund 50 Marken werden jährlich vom 
Bundesministerium der Finanzen herausgegeben. Eine davon 
wird die Sonderbriefmarke zum 200. Geburtstag von Theodor 
Fontane sein. 

Fontane war ein leidenschaftlicher Briefschreiber. Viel und 
gern nutzte er dieses Medium, um mit Schriftstellerkollegen 
und Verlegern, oder während Reisen und langen Abwesenheit 
mit seiner Ehefrau Emilie zu kommunizieren. Ausgiebige 
Briefdebatten, freundlicher Gedankenaustausch oder 
heftige Auseinandersetzungen: Die persönliche Note und 
die Authentizität zeichnen den Brief aus! Werner Gatzer, 
Staatssekretär im Bundesministerium der Finanzen, wird 
die Sonderbriefmarke – ein ungefähr 3,5 mal 3,5 Zentimeter 
kleines Kunstwerk – am 28. November 2019 erstmalig der 
Öffentlichkeit präsentieren. Den Festvortrag halten Vanessa 
Brandes und Roland Berbig (Theodor Fontane Gesellschaft). 
Ab dem 6. Dezember wird diese dann erhältlich sein. 

Ort	 Altes Gymnasium Neuruppin  

	 Am Alten Gymnasium 1-3  

	 16816 Fontanestadt Neuruppin 

Information  	 Anmeldung erbeten! 

	 Telefon: 03391 355 686  

	 E-Mail: fontanestadt@fontane -200.de 

	 www.fontanestadt.de 

Eintritt	 frei

Fontane-Ehrung  

© Uwe Hauth Photography

200. Geburtstag von 
Theodor Fontane
Abschlussveranstaltung fontane.200

30. Dezember 2019

Am 30. Dezember 1819 wurde Theodor Fontane in Neuruppin 
geboren. Sein Wirken als Autor ist für das Land Brandenburg 
und die Fontanestadt Neuruppin, neben dem regulären 
Gedenken, Anlass ihn im Jubiläumsjahr 2019 mit „fontane.200“ 
herausragend zu würdigen. Nicht ohne Grund wurde das 200ste 
Jubiläum am 30. März 2019 in seiner Geburtsstadt begonnen, 
neun Monate vor seinem 200. Geburtstagsfest. Seine Eltern 
bezogen das Haus mit der Löwen-Apotheke am 27. März 1819...

Am 30. Dezember 2019 laden wir Sie und alle Projektbeteiligten 
in die Fontanestadt ein auf den 200. Geburtstag von Theodor 
Fontane anzustoßen und damit auf das Fontanejahr zurück zu 
blicken.

15 Uhr	 Fontane-Denkmal: Grußworte und  
	 Geburtstagsblumen 
	 Museum Neuruppin: Finissage fontane.200/Autor 
18 Uhr	 Kulturkirche Neuruppin: Fontane-Kulturpreise,  
	 Filmdokumentation, Zusammensein

Teilnahme	 kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten

Kontakt	 fontane.200/Neuruppin 

	 i.A. Mario Zetzsche 

	 Karl-Liebknecht-Straße 33/34 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin

	 Telefon 0152 09000991 

	 E-Mail: mario.zetzsche@fontane-200.de  

	 www.fontanestadt.de 
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© Tourismusverband Ruppiner Seenland e.V.

Kulinarik

© petruschkefilm 

Radroute

fontane.kulinarik 
Fontane kulinarisch erleben

Laufzeit 	 30. März - 30. Dezember

Zum runden Geburtstag Theodor Fontanes bringen wir 
die Gastronomen der Regionen an einen Tisch. Hotels und 
Restaurants bieten ihren Gästen verschiedene Variationen der 
Lieblingsspeise(n) Theodors Fontanes an. Gekocht wird mit 
typischen mit Zutaten aus der Brandenburgischen Küche, die 
zu Zeiten Fontanes eine wichtige Rolle spielten. Dafür hat der 
Verband in einem „Warenkorb“ eine ganze Reihe von Zutaten 
zusammengestellt, die mit eingebunden werden sollten. Bei der 
Wahl der Gerichte und der Zubereitung ist jeder Küchenchef 
frei und kann seiner Kreativität freien Raum lassen. 

Teilnehmende Restaurant sind u.a.: Hotel & Restaurant „Zum 

Birkenhof“ in Burow; Altes Kasino - Hotel am See in Neuruppin; Hotel 

& Restaurant Am Alten Rhin in Alt Ruppin; Schloss & Gut Liebenberg 

in Liebenberg; Gasthaus „Haveleck“ in Steinförde; Cafe & Restaurant 

Tempelgarten in Neuruppin; Landgut Gühlen in Lindow (Mark); 

Bäckerei & Konditorei Plentz, Schwante; Jugendorf Gut Gnewikow am 

Ruppiner See; Landhaus Himmelpfort - Restaurant Michaelis; Resort 

Mark Brandenburg, Neuruppin; Restaurant Coldehörn, Kremmen; 

Einfach Hubertus Hennigsdorf; Hotel Markgraf ***S, Kloster Lehnin; 

Hotel Bollmannsruh am Beetzsee; Art Hotel Kiebitzberg - Restaurant 

Schmokenberg, Havelberg

Kontakt	 Tourismusverband Ruppiner 

	 Seenland e.V. 

	 Fischbänkenstraße 8 

	 16816 Neuruppin

	 Telefon: 03391 659630 

	 E-Mail: info@ruppiner-reiseland.de 

	 www.ruppiner-reiseland.de

FONTANE.RAD   
Erlebe das Original!  

Wer mit Fontanes Augen Brandenburg entdecken möchte, 
erkundet den Nord-Osten Brandenburgs auf der neuen 
FONTANE.RAD-Route. Unter dem Motto »Erlebe das Original« 
erschließt die Radroute Fontanes biografische und literarische 
Spuren für die Radfahrer in den Reiseregionen Havelland, 
Ruppiner Seenland und die südliche Prignitz. Die Route führt 
an jene Orte und Landschaften, die Theodor Fontane für seine 
»Wanderungen durch die Mark Brandenburg« aber auch andere 
Werke als reale Vorlage für Handlung und Personen dienten 
sowie an Orte seiner Lebensgeschichte.

Der Radweg verläuft von Oranienburg nach Brandenburg 
an der Havel mit einer Gesamtlänge von ca. 300 km und 
passiert dabei die Landkreise, Oberhavel, Ostprignitz-Ruppin, 
Havelland, Potsdam-Mittelmark und die Städte Neuruppin und 
Potsdam. Informationstafeln an ca. 60 Fontane-Orten laden 
zum Verweilen ein und geben Erlebnistipps und Auskunft über 
Fontanes Erlebnisse und Schilderungen über den jeweiligen Ort. 
Die Route lässt sich am besten in acht Etappen – von Bahnhof zu 
Bahnhof – sowie sieben Tages-Rundtouren und einer Stadttour 
durch die Fontanestadt Neuruppin erleben.

Information	 www.fontanerad.de 

	 Tourismusverband Ruppiner Seenland e.V. 

	 Fischbänkenstr. 8 

	 16816 Neuruppin

	 Telefon: 03391 65 96 30 

	 Fax: 0 33 91 - 65 96 32 

	 E-Mail: info@ruppiner-reiseland.de
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DB Ausfl ug –
     die App für den 
perfekten Tag.
     die App für den 

Die 150 schönsten Touren durch 
Mecklenburg-Vorpommern und 
 Brandenburg

Für Familien, Genießer und Abenteurer. 
Alles auf einen Klick: von Kanu- bis 
 Wandertour, von Badespaß bis  Kultur-
trip – inklusive ÖPNV-Auskunft. 

Einfach die App downloaden 
und losfahren. 
bahn.de/ausfl ug

Für Familien, Genießer und Abenteurer. 
Alles auf einen Klick: von Kanu- bis 
 Wandertour, von Badespaß bis  Kultur-
trip – inklusive ÖPNV-Auskunft. 

Einfach die App downloaden 
und losfahren. 
bahn.de/ausfl ug

www.laga.wittstock.de
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Begeistern 
ist einfach.

www.sparkasse-opr.de

Wenn man mit allen Kunden den 200. 
Geburtstag Fontanes feiern kann.

Kultur ist uns wichtig - für die Menschen und die Region. Deshalb 
ist die Förderung der regionalen Kultur eine Herzensangelegen-
heit für uns. Ob fontane.200, Schülertheater oder Band Contest - 
wir sind dabei, um unsere Region noch lebenswerter zu machen.

Wenn‘s um Geld geht

Neuruppiner Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Kränzliner Str. 32 a
16816 Neuruppin
www.nwg-neuruppin.de
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Neuruppiner Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Kränzliner Str. 32 a
16816 Neuruppin
www.nwg-neuruppin.de
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Stadtwerke Neuruppin

Th. Fontane aus der Wanderungen durch die Mark Brandenburg

... aus Verantwortung 
für die Region! 

Das Beste aber, dem du 
begegnen wirst, das werden 
die Menschen sein ...

meine Energie für meine Stadt   |   www.swn.de


